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Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd

TTC GW 1954 Mittelkalbach III : SG SW 1919/45 Hattenhof II 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

SG SW 1919/45 Hattenhof II baut Siegesserie in Herren 2. 
Kreisklasse Gr. Süd aus

Mit langem Atem entführten die Gäste der SG SW 1919/45 Hattenhof II am vergangenen Samstag in
der Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC GW 1954
Mittelkalbach III. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:
32 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Sauerwein / Malkmus. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
den Einser Horst Sauerwein nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Zähler für das Team verpassten
Winterholer / Heil bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Grohmann / Hofmann.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Grohmann / Hofmann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnten Felker / Nau ihren Gegnern Sauerwein / Malkmus letztlich beim 7:11,
6:11, 11:8, 5:11 nicht gefährlich werden. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Schlosser
/ Adolf und Heil / Marx, bevor sich die Gastspieler mit 11:6, 7:11, 5:11, 11:5, 8:11 durchsetzten. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Sieg von Alexander Winterholer gegen Mirko Heil
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Nach gewonnenem ersten Satz gab Adelbert Heil das Spiel gegen
Horst Sauerwein noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Beim 3:1-Erfolg von Viktor Felker
gegen Frank Hofmann ging nur Satz 1 verloren. Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite
von Sebastian Nau gegen Winfried Grohmann. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. Recht kurzen Prozess machte indes Lars Schlosser beim 3:0 mit
Adrian Marx. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marlon Adolf und Torsten Malkmus, die
Marlon Adolf letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TTC GW 1954 Mittelkalbach III und der SG SW 1919/45 Hattenhof II in die Box. 2:
3 endete daraufhin das Einzel zwischen Alexander Winterholer und Horst Sauerwein aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Die richtige Herangehensweise
hatte Adelbert Heil indes beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Mirko Heil ab dem ersten
Ballwechsel. Viktor Felker gewann sein Spiel gegen Winfried Grohmann sicher in drei Sätzen. Das
war ein souveräner Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Sebastian Nau gegen Frank Hofmann verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Lars Schlosser
indessen letztlich an der Hand, um sich gegen Torsten Malkmus durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Adrian Marx hatte
Marlon Adolf nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand
es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Winterholer / Heil verloren ihr
Spiel gegen Sauerwein / Malkmus unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 9:11, 9:11. Damit
war der 9. Punkt für die SG SW 1919/45 Hattenhof II im Kasten.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC GW 1954 Mittelkalbach III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die SG Johannesberg 1926 II am 18.11.2023 Punkte zu holen. Die
Mannschaft der SG SW 1919/45 Hattenhof II wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den TTC Rommerz III am 04.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC GW 1954 Mittelkalbach III

Doppel: Winterholer / Heil 0:2, Felker / Nau 0:1, Schlosser / Adolf 0:1 
Einzel: A. Winterholer 1:1, A. Heil 1:1, V. Felker 2:0, S. Nau 0:2, L. Schlosser 2:0, M. Adolf 1:1 

 SG SW 1919/45 Hattenhof II
Doppel: Sauerwein / Malkmus 2:0, Grohmann / Hofmann 1:0, Heil / Marx 1:0 
Einzel: H. Sauerwein 2:0, M. Heil 0:2, W. Grohmann 1:1, F. Hofmann 1:1, T. Malkmus 0:2, A. Marx 1:
1


